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CHRISTLICHES PROFIL  
KATHOLISCHER KITAS–   
EIN GEMEINSAMER AUFTRAG  
 

DIE REGIONALE PROFILWERKSTATT  

AN DER LAHN  

FÜR ALLE, DIE KATHOLISCHE KITAS  

ALS ORT VON KIRCHE MITGESTALTEN MÖCHTEN.  

 

MITTWOCH,  
29. APRIL 2026  

8:30 – 13:00 UHR 
GERTRUDISHAUS WETZLAR 

PFARREI UNSERE LIEBE FRAU WETZLAR 
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DIE REGIONALE PROFILWERKSTATT  

FÜR DIE REGION AN DER LAHN  
 

Die Profilwerkstatt richtet sich an alle Akteur:innen, die das christliche Profil der ka-

tholischen Kitas in der Region tragen, mitgestalten und weiterentwickeln: 

 

• Trägervertreter*innen 

• Fachberatung 

• Kita‑Leitungen 

• pädagogische Mitarbeitende 

• Qualitätsbeauftragte 

• pastorale Mitarbeitende der Pfarreien 

• ehrenamtliche Trägervertretungen 

• sowie alle, die Kitas als Orte von Kirche lebendig gestalten möchten. 
 

Damit Menschen aus Kita und Pastoral gemeinsam das christliche Profil lebendig ge-

stalten und die Qualität katholischer Kitas als Orte kirchlichen Lebens in der Region 

langfristig stärken. 

 

WAS NEHMEN SIE MIT? 

 

• Christliches Profil als gemeinsamer Auftrag 

Was bedeutet christliches Profil heute – in einer pluralen, vielfältigen Gesellschaft? 

• Austausch und Vernetzung 

Mitarbeitende aus Pastoral und Kita kommen miteinander ins Gespräch und stär-

ken regionale Netzwerke. 

• Best-Practice aus der Kita-Praxis 

Inspirierende Beispiele zeigen, wie christliches Profil im pädagogischen Alltag er-

fahrbar wird. 

• Fachliche Inputs zu aktuellen Fragen 

Themen wie Interkulturalität, Haltung, Spiritualität mit Kindern, pastorale Begleitung 

und Multiprofessionalität regen zur Reflexion und Weiterentwicklung an. 

• Impulse für den eigenen Entwicklungsweg 

Die Teilnehmenden werden befähigt, konkrete nächste Schritte für ihre Einrichtung 

zu entwickeln.  
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PROGRAMM  
 

 
 

  

8:30 Uhr Ankommen 

9:00 Uhr Impulsstatements zu christlichem Profilauftrag  

 

9:25 Uhr 

 

9:45 Uhr 

 

Kurzfilm Kita  

 

Segensreicher Einstieg 

10:00 Uhr Workshop Runde 1 

11:00 Uhr Pause mit Fingerfood 

11:30 Uhr Workshop Runde 2  

12:30 Uhr Highlights an den Workshops: Was nehmen wir mit? 

12:55 Uhr  Segensreicher Abschluss 
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WORKSHOPS RUNDE 1  

10:00 -11:00 UHR  

1. REGION IN KINDERSCHUHEN: CHANCEN UND GRENZEN VON KITA-
NETZWERKEN AUF REGIONENEBENE 

Marc Schütz, Regionalleitung An der Lahn 

 

Lasst uns zusammen der Frage nachgehen, wie Kita-Netzwerke auf regionaler Ebene er-

folgreich aufgebaut, begleitet und nachhaltig gestaltet werden können. Wir beleuchten so-

wohl die Chancen – wie gemeinsame Fortbildungsstrukturen, fachlicher Wissenstransfer 

und Synergien in der Zusammenarbeit u.a. mit den regionalen Einrichtungen – als auch 

die Grenzen, die sich z. B. durch unterschiedliche Rahmenbedingungen, Erwartungen, per-

sonelle Ausstattung oder Trägerstrukturen ergeben. 

2. INTERRELIGIÖS ARBEITEN – CHRISTLICHES PROFIL STÄRKEN 

Birgit Callen, Kita-Leitung Kita Walburgis, Unsere Liebe Frau Wetzlar 

 

Wie können wir religiöse Vielfalt als wertvolle Ressource für die pädagogische Arbeit erle-

ben und dadurch unser christliches Profil stärken. Wie wird Vielfalt im Kita-Alltag sichtbar 

und lebbar? Was braucht es dazu? Im Austausch möchten wir uns mit den verschiedenen 

Aspekten der interreligiösen Kita beschäftigen. 

3. FAMILIENZENTRUM ANNI BIEBERTAL – EIN BLICK IN UNSERE ARBEIT 

Judith Borg, Pastoralreferentin, FiZ Anni, St. Anna Biebertal 

 

Das Familienzentrum Anni Biebertal stellt seine vielfältigen Angebote für Familien in Ko-

operation mit Kitas und Vereinen vor: offene Treffpunkte wie SpielRaum und Sprachcafé, 

Kurse rund um die Geburt, das wöchentliche Pop Up Café sowie Wochenend- und Freizeit-

angebote für Kinder und Familien. Der Workshop zeigt, wie das FiZ Anni Begegnung, Aus-

tausch und Unterstützung im Sozialraum lebendig gestaltet. Im Fokus steht das Pop-Up-

Café auf öffentlichen Spielplätzen. Ein Ort der Begegnung und des Austauschs mit allen 

Kindern und Jugendliche, (werdenden) Eltern und Großeltern - unabhängig vom Familien-

modell, der Nationalität, Konfession oder Religion. 

4. KATHOLISCHE KITAS PROFILIEREN - URVERTRAUEN SCHAFFEN UND 

GLAUBE ERLEBBAR MACHEN    

Anne Linkenbach-Cretzan, Kita-Leitung Kita St. Christophorus Selters-Niederselters, 

St. Peter und Paul Bad Camberg 
 

Kitas verstehen sich als pastorale Orte, an denen christliche Werte im Alltag gelebt, Gott 

ins Gespräch gebracht und der Glaube gefeiert wird. Die Profilierung katholischer Kinder-

tageseinrichtungen zielt darauf ab, den spezifisch christlichen Auftrag im pädagogischen 
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Alltag erlebbar zu machen und sich als "Gesicht der Kirche" im Sozialraum zu positionie-

ren. Welche Vernetzungen brauchen wir dafür? Wie geschieht die Umsetzung in der Pra-

xis?   

 

WORKSHOPS RUNDE 2  

11:30-12:30 UHR  

1. WILLKOMMEN IN DER GOTTESDIENSTWERKSTATT! 

Katharina Kunkel, Pastoralreferentin Hl. Katharina Kasper Limburger Land      

 

In diesem Workshop soll es um einen Austausch über die Gestaltung von Gottesdiensten 

und Impulsen gehen. Anhand von Materialien darf man sich selbst ausprobieren in der 

Gestaltung von Texten, Gebeten, Liedern und weiteren kreativen Gottesdienstelementen. 

2. PARTIZIPATION UND KINDERRECHTE IM KITA-ALLTAG 

Stefanie Rick, Kita-Leitung, Kita St. Ägidius Obertiefenbach, St. Johannes Nepomuk 

Hadamar  

 

Das Recht auf eine eigene Meinung ist ein Grundrecht. Das Recht darauf, dass Erwach-

sene Kindern zugehören und sie dabei unterstützen, Wünsche zu äußern, Ideen umzuset-

zen und Beschwerden anzusprechen, darum geht es in diesem Workshop. Was hat das 

mit Gewaltprävention zu tun? Wie kann die Umsetzung eines Beschwerdeverfahrens prak-

tisch aussehen? Wie verändert sich mein Blick als Fachkraft, wenn Beschwerde und Anre-

gungswege in Kita praktiziert werden? 

3. KITA-PASTORAL - PRAKTISCH   

Britta Höhler, Gemeindereferentin, Heilig Kreuz Oberlahn  

 

Gelingende KiTa-Pastoral stärkt Erzieher:innen in ihrer wichtigen Rolle als verlässliche An-

sprechpersonen für Kinder, Eltern, Großeltern und Familien. Durch Zuhören, Präsenz und 

gelebte Wertschätzung können hauptamtliche pastorale Mitarbeitende der Kirche ein Ge-

sicht geben.  

Praktische Impulse und leicht umsetzbare Ideen zur Gestaltung unterstützen die Teilneh-

menden, Momente der Begegnung bewusst zu schaffen und den Kita-Alltag achtsam und 

inspirierend zu bereichern. 

4. WER SIND EIGENTLICH DIE ELTERN VON GOTT? PHILOSOPHIEREN MIT 
KINDERN   

Therese Weleda, Referentin Lebensphasenbegleitende Seelsorge  

 

"Gelungen ist eine Erziehung dann, wenn Kinder lernen, selber und selbständig zu fragen 

und zu denken." Friedrich Schweitzer Wie eignen sich Kinder die Welt an? Wie fördern wir 
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das selbstentdeckte Lernen - auch in religiöser Hinsicht? Was heißt es sich mit dem Kind 

auf die fragende Seite zu stellen? Was braucht es für das Philosophieren mit Kindern? Mit 

Hilfe von Impulsen, praktischen Übungen und im Austausch wollen wir uns diesen Themen 

nähern. 

5. VON WÜRDE, HALTUNG UND RESPEKT – WIE BEREITS IM KLEINSTEN 

GROßES ENTSTEHT   

Ivonne Schweitzer, Religionspädagogisches Amt Limburg-Dillenburg-Weilburg  

 

Mich von Gott angenommen wissen und im Gegenüber Würde zugesprochen zu bekom-

men – das sind Erfahrungswerte, die in einem christlichen Kindergarten schon den Kleins-

ten zuteilwerden sollen. Dazu ist es wichtig, sich des eigenen Angenommenseins und des 

Würdezuspruchs bewusst zu sein.  

Daraus Handlungs- und Vermittlungsstrategien zu entwickeln, die im Blick haben, wie die 

Kinder diesen Zuspruch erfahren und infolgedessen im respektvollen und demokratischen 

Miteinander agieren können, wird durch praktische Beispiele angestoßen. 
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ANMELDUNG  
 

Ort:  Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 29. April 2026 
im Gertrudishaus, Kirchgasse 4, 35578 Wetzlar statt.   

 

 

Anmeldung:  Eine Anmeldung wird bis 22. April 2026  
über den QR-Code  

 
 

 
 
 
der diesen Link erbeten: 
Anmeldung "Christliches Profil katholischer Kitas - ein gemeinsa-
mer Auftrag" Region Lahn  – Formular ausfüllen 
 
 

Für Rückfragen zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an Frau 
Inge Salzmann (i.salzmann@bistumlimburg.de). 

 
Kosten:  Die Teilnahme an der Kita-Profilwerkstatt An der Lahn ist kos-

tenfrei. 
 

Planungsteam:  Marc Schütz, Regionalleitung An der Lahn 
Katharina Kunkel, Pastoralreferentin Heilige Katharina Kasper 
Limburger Land 
Anna Stecker, Kita-Koordinatorin Heilig Geist Goldener Grund / 
Lahn 
Konstanze Schmitt, Kita-Koordinatorin St. Peter und Paul Bad 
Camberg 
Inge Salzmann, Theologische Referentin Fachzentrum Kita 

  
 

https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=vqeuvDEfj0izMBnrEJFv8Dcl1gDf0EVHhZ-KfYkuFdZUNkcxSVI4N0lZRUg2WEI5MkdUMUkwQ1kxQS4u
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=vqeuvDEfj0izMBnrEJFv8Dcl1gDf0EVHhZ-KfYkuFdZUNkcxSVI4N0lZRUg2WEI5MkdUMUkwQ1kxQS4u

